
 

Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1032 Datum: 28.12.2010 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 33. Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung und Kultur 

am Donnerstag, dem 02.12.2010, 

im Stadtverordnetensitzungssaal, Stadthaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen. 

Sitzungsdauer: 18:05 - 19:14 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: 
Frau Ursula Bouffier Ausschussvorsitzende  
Herr Markus Böhm-Högy   
Herr Jürgen Becker  (in Vertretung für Stv. Gail) 

Frau Christine Wagener   

Herr Carsten Zörb  (ab 18:15 Uhr) 

 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: 
Herr Frank Walter Schmidt  (in Vertretung für Stv. Bordasch) 

Herr Dieter Geißler   

Frau Dr. Ulrike Krautheim   

Frau Hannelore Kraushaar-
Hoffmann 

 (in Vertretung für Stv. Tanriverdi)

 
Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Frau Maren Kolkhorst   
Frau Susanne Lehne  (ab 18:15 Uhr) 

 
Stadtverordnete der FDP-Fraktion: 
Frau Annette Greilich   
 
Stadtverordnete der Die Linke.Fraktion: 
Herr Michael Janitzki   
 
Vom Magistrat: 
Frau Dietlind Grabe-Bolz Oberbürgermeisterin  
Herr Harald Scherer Stadtrat  
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Von der Verwaltung: 
Frau Julia Thon Dezernat I  
Herr Dr. Ludwig Brake Leiter des Stadtarchivs  
Herr Guido Krell Leiter der Stadtbibliothek  
Frau Uta Hinkelbein Stellv. Leiterin des 

Schulverwaltungsamtes 
(bis 18:27 Uhr) 

 
Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung: 
Herr Dieter Knoth Büroleiter  
Frau Andrea Allamode   
 
Entschuldigt: 
Herr Dieter Gail CDU-Fraktion  
Frau Ika Veronika Bordasch SPD-Fraktion  
Herr Mehmet Tanriverdi SPD-Fraktion  
  
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass der 
Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine 
Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Bürger/-innenfragestunde 
  
2. 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Einrichtung und Benutzung von Betreuungsangeboten an 
Grundschulen des Schulträgers Stadt Gießen und  
1. Satzung zur Änderung der Gebührenordnung für die 
Benutzung von Betreuungsangeboten an Grundschulen 
des Schulträgers Stadt Gießen 
- Antrag des Magistrats vom 17.11.2010 - 

STV/3430/2010

  
3. Aufgabe des Schullandheims Kniebis 

- Antrag des Magistrats vom 10.11.2010 - 
STV/3403/2010

  
4. Schaffung eines Online-Leihangebotes für die 

Stadtbibliothek Gießen 
- Antrag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP vom 15.11.2010 - 

STV/3421/2010
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5. Berichtsantrag zu dem AWO-Projekt in Schulen der Stadt 
Fulda 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 22.11.2010 - 

STV/3445/2010

  
6. Verschiedenes 
  
 
Abwicklung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Bürger/-innenfragestunde 
  
 Es liegen keine Fragen vor. 

 
  
2. 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Einrichtung 

und Benutzung von Betreuungsangeboten an 
Grundschulen des Schulträgers Stadt Gießen und  
1. Satzung zur Änderung der Gebührenordnung für die 
Benutzung von Betreuungsangeboten an Grundschulen 
des Schulträgers Stadt Gießen 
- Antrag des Magistrats vom 17.11.2010 - 

STV/3430/2010

  
 Antrag: 

„Den in der Anlage beigefügten Änderungen der Satzung über die Einrichtung und 
Benutzung von Betreuungsangeboten an Grundschulen des Schulträgers Stadt Gießen 
und der Gebührenordnung für die Benutzung von Betreuungsangeboten an 
Grundschulen des Schulträgers Stadt Gießen wird zugestimmt.“ 
 

 An der kurzen Diskussion beteiligen sich Stv. Geißler (SPD-Fraktion), Stv. 
Greilich (FDP-Fraktion), Frau Hinkelbein (Schulverwaltungsamt) und Stadtrat 
Scherer. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt. 
 

  
3. Aufgabe des Schullandheims Kniebis 

- Antrag des Magistrats vom 10.11.2010 - 
STV/3403/2010

  
 Antrag: 

„1. Die Nutzung der städtischen Liegenschaft am Kniebis in Freudenstadt als 
Schullandschulheim der Stadt Gießen wird aufgegeben.  

2. Der Magistrat wird beauftragt, den Bewirtschaftungsvertrag mit der 
Bewirtschafterin des Schullandheims zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu kündigen.  

3. Der Magistrat wird beauftragt, die über das Schullandheim bestehenden Verträge 
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mit den Ver- und Entsorgungsunternehmen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu 
kündigen. Ausgenommen sind Verträge, die zum Werterhalt des Gebäudes 
notwendig sind. 

4. Der Magistrat wird bevollmächtigt, die Pachtverträge über die an das 
Schullandheim angrenzenden Wiesengrundstücke zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zu kündigen.  

5. Der Magistrat wird bevollmächtigt, mit der Bewirtschafterin, den Ver- und 
Entsorgungsunternehmen und dem Verpächter der Wiesengrundstücke 
Verhandlungen mit dem Ziel einer vorzeitigen Vertragsbeendigung zu führen. 

6. Der Magistrat wird beauftragt, die städtische Liegenschaft am Kniebis zu 
verkaufen.“ 

 
 Nach kurzer Diskussion, an der sich die Stv. Greilich, Janitzki, Geißler, Becker 

und Stadtrat Scherer beteiligen, sind sich die Anwesenden einig, die städtische 
Liegenschaft am Kniebis zu verkaufen und sämtliche Verträge bezüglich des 
Schullandheims zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu kündigen. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt. 
 

  
4. Schaffung eines Online-Leihangebotes für die 

Stadtbibliothek Gießen 
- Antrag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen und 
FDP vom 15.11.2010 - 

STV/3421/2010

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird gebeten, in der Stadtbibliothek Gießen die Möglichkeit der 
Ausleihe per Download über das Internet (Online-Ausleihe), wenn möglich über den 
Hessischen Bibliotheksverbund ‚onleihe’, zu schaffen.“ 
 

 Stv. Wagener, CDU-Fraktion, begründet kurz den Antrag. 
 
Im Grunde genommen spricht sich Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz für den 
vorliegenden Antrag aus, bittet jedoch diesen in einen Prüfantrag zu ändern, 
um zunächst die Umsetzung in finanzieller, technischer und personeller Hinsicht 
zu prüfen.  
 
Es folgt eine kurze Diskussion, an der sich die Stv. Greilich, Herr Krell (Leiter der 
Stadtbibliothek) und Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz beteiligen. 
 
Stv. Lehne, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, bittet um eine 
Sitzungsunterbrechung. Die Sitzung wird von 18:39 Uhr bis 18:42 Uhr 
unterbrochen. 
 
Stv. Wagener, CDU-Fraktion, ändert für die Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die 
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Grünen und FDP den Antrag wie folgt: 

„Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, wie in der Stadtbibliothek Gießen die 
Möglichkeit der Ausleihe per Download über das Internet (Online-Ausleihe), wenn 
möglich über den Hessischen Bibliotheksverbund ‚onleihe’, zu schaffen ist.“ 
 

 Beratungsergebnis: Geändert einstimmig zugestimmt. 
 

  
5. Berichtsantrag zu dem AWO-Projekt in Schulen der Stadt 

Fulda 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 22.11.2010 - 

STV/3445/2010

  
 Antrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, über die Voraussetzungen, 
die Durchführung und die evtl. erzielten Ergebnisse des von der AWO in den Schulen 
der Stadt Fulda durchgeführten Projektes ‚Schulden und Vermeidung von Schulden’ zu 
berichten.“ 
 

 An der kurzen Diskussion beteiligen sich die Stv. Geißler und Greilich. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt. 
 

  
6. Verschiedenes 
  
6.1. Schautafeln Synagoge 
  
 Vorsitzende weist darauf hin, dass den Ausschussmitgliedern der aktuelle 

Entwurf für die Schautafeln Synagoge (Antrag der SPD-Fraktion vom 
26.05.2008, STV/1712/2008) nun vorliege. Sie schlägt vor, diesen Entwurf 
zunächst in den Fraktionen zu beraten und dieses Thema für die nächste Sitzung 
als TOP vorzusehen, um abschließend darüber zu entscheiden. Dagegen erhebt 
sich kein Widerspruch. 
 

  
6.2. Besichtigung KiZ (Kultur im Zentrum) 
  
 Oberbürgermeisterin Grabe-Bolz regt an, das KiZ (Kultur im Zentrum) vor der 

nächsten Schulausschusssitzung am 03.02.2011 zu besichtigen. Nach kurzer 
Diskussion einigt sich der Ausschuss darauf, dass die Besichtigung um 18:00 
Uhr erfolgt und die Sitzung des Schulausschusses anschließend um 19:00 Uhr 
beginnt. 
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6.3. Verbraucherzentrale Hessen - Beratungsstelle Gießen - 
  
 Stv. Geißler, SPD-Fraktion, bittet, für die nächste Sitzung Frau Pertermann, 

Leiterin der Verbraucherzentrale Hessen - Beratungsstelle Gießen -, einzuladen, 
damit diese über die Arbeit der Verbraucherzentrale berichtet. Dagegen erhebt 
sich kein Widerspruch. 
 

  
6.4. Bauarbeiten an der Grundschule Rödgen 
  
 Zum Thema „Bauarbeiten an der Grundschule Rödgen“ stellt Stv. Geißler, SPD-

Fraktion, zwei Fragen: 

1. Wann ist mit dem Ende der Bauarbeiten zu rechnen? 
2. Vor dem Hintergrund, dass die Schulleiterin aufgrund der Bauarbeiten verunfallt ist, 

stellt sich die Frage, ob sichergestellt ist, dass die Unfallgefahren soweit minimiert 
worden, dass es zu keinem weiteren Unfall mehr kommen kann. 

 
Stadtrat Scherer entgegnet, dass er die Fragen an den zuständigen Dezernenten 
weiterleiten werde. 
 

  
6.5. Evtl. Fusionierung der VHS Stadt und Landkreis Gießen 
  
 Stv. Geißler, SPD-Fraktion, fragt nach dem aktuellen Sachstand der 

Verhandlungen einer möglichen Fusionierung der Volkshochschulen Stadt und 
Landkreis Gießen. 
 
Stadtrat Scherer informiert, dass man kurz davor sei, sich auf ein gemeinsames 
Papier zu einigen, so dass der Stadtverordnetenversammlung in Kürze eine 
entsprechende Vorlage vorgelegt werde. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, teilt die Vorsitzende mit, dass die 
nächste Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung und Kultur am 03.02.2011 stattfindet. 
Sie dankt den Ausschussmitgliedern für die Zusammenarbeit und den fairen Umgang im Jahr 
2010. Sie wünscht eine friedliche Weihnachtszeit und ein gutes Jahr 2011. 
 
Sodann schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 DIE VORSITZENDE: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.) B o u f f i e r (gez.) A l l a m o d e 




